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Wie es um Sicherheit und Ge-
sundheit im eigenen Betrieb
bestellt ist, lässt sich mithilfe
eines digitalen Selbstchecks
überprüfen.

Das Angebot kommt von der
Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG). Nach ihrer Aus-
kunft braucht der Vorgang nur
30 Minuten. Die betreffende
Web-App kann kostenlos im In-
ternet sowohl über die SVLFG
unter www.svlfgcheck.de als
auch über die Internationale
Vereinigung für Soziale Sicher-
heit (IVSS) unter www.safety-
work.org/toolbox/analyse
instrumente.html herunterge-
laden werden.

In mehreren Themenkom-
plexen wertet der Selbstcheck
die Sicherheits- und Gesund-
heitslage passgenau für jeden
Betrieb aus und gibt Tipps für

eine bessere Arbeitsplatzge-
staltung. Zielgruppe sind vor al-
lem auch kleine und mittlere
Betriebe.

Die Web-App schlägt auch
unterstützende Angebote der
SVLFG vor, die im Betrieb zu
Verbesserungen führen sollen.
Der Selbstcheck kann jederzeit
und überall am Smartphone
oder Tablet durchgeführt wer-
den. SVLFG

Mitglieder der Jägervereinigung
Offenburg (JV OG) helfen 2021
wieder bei der Suche nach Reh-
kitzen, bevor die Wiesen gemäht
werden. Zum Einsatz kommen
Drohnen mit leistungsfähiger
Wärmebildtechnik. 2020 wur-
den auf diese Weise 30 Tiere ge-
rettet, berichtet die JV OG. Vor-
aussetzung für den Erfolg sei,
dass die Landwirte und Jagd-

pächter die Helfer spätestens am
Abend vor dem Mähtermin in-
formieren – gerne auch früher.

Die zu mähenden Wiesen und
Weinberge sollten am besten auf
www.kitzrettung-ortenau.de in
der dortigen Karte eingetragen
und bei der JV OG angemeldet
werden. Das hilft den Helfern.
Alternativ können die zu beflie-
genden Flächen auch an unten
stehenden Kontakt gemeldet
werden.

Die Jungtiere bekommen
Ohrmarken und werden mit
Körben abgedeckt. Danach soll-
te zügig gemäht werden, denn
der Säugerhythmus der Kitze
beträgt drei bis vier Stunden.

Spenden willkommen unter
dem Stichwort „Kitzrettung“ auf
dem Konto der Jägervereinigung
Offenburg, IBAN: DE25 6645
0050 0000 1160 13. Georg Schilli,
Telefon 0179/974 24 14, E-Mail:
info@jaeger-offenburg.de ❑Zwei Kitze ducken sich am Boden.

Sicherheit digital
selbst überprüfen

Ortenauer Jäger retten Rehkitze
mit Drohnen vor dem Mähtod
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BesteAussicht
Vorteil im Ergebnis. Vom Auflauf bis zur Ernte.

Im Mais.

// Entscheidungshilfe Maisherbizide

mit ALS-Hemmer ohne ALS-Hemmer

Bei den mit ® gekennzeichneten Produktnamen handelt es sich um Marken des Bayer-Konzerns.
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformation  
lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.

www.agrar.bayer.de

Kostenloses AgrarTelefon:  

0 800-220 220 9

TBA-frei


